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Unselige ^ ,
Unaufmerksamkeit.

/Am Wesen bin ich, welches fühlet, und welches, daß es fühlt,
^ begreift.
Wenn ich, durch meine Sinne , nun, wie viel sich gutes an mich

häuft,
Empfind, und es nicht auch erwege: So liegt die Schuld ja

blöß an mir,
Daß ich nicht das, was mich umgiebet, des Himmels und der

Erden Zier,
So viele Millionen Vorwürf im Wasser, in den grünen

Wäldern,
Auf hohen Bergep, in den Thalern, in Büschen, auf den fla-

. ' - - chen Feldern,
In schönen Blumen -reichen Garten , nicht meines Denkens

w,ürdig achte,.

Es nicht-erlege , nicht geniesse,- indem ich alles nicht be-
- trachte.

Die unglückselig' Unterlassung, von dieser Gott geweihten
-i. > , Mcht , , , ,,

Ist eine Wurzel unsser Plagen. Man hat, und hak es den¬
noch nicht.

Man sichte nichh-was man siehtman hörttg -ichia so wenig,
was man höt'ctg-.

Man schmecket, ,riecht und fühlet nicht, was man doch schme-
. -Fet . riecbt und"fühlet,

Wodurch man, welches unvernünftig und unerhört, sich selbst

-1
bestielet,

Sich
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Sich selber alles Gute raubet, sich selber alles Böse schenkt,
Anstatt vetgnügt zu seyn, sich quälet, sich selbst mit Gift und

Wermuth trankt,
Dem Nächsten Plag und Unruh macht, und was das schlimm¬

ste, Gott nicht ehret.

Indeß verfliegen unsre Tage, als wie ein Wind, wie ein
Geschrey,

Und unser ganzes Leben fliestet, als wie ein schneller Strom,-
vorbey.

Zu welchem Theil von deiner Zeit, geliebter Mensch, zu well
chen Jahren,

Willt du, von aller Erden Schätzen, den wirklichen Genuß
verspüren,

Den man, im Denken nur, genießt, und welchen, ohne Den¬
ken, man

Unmöglich nützen, minder noch, dem Geber davor danken
kann ? -

EIL

Schad-
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